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Niederschrift Nr.10  
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung St. Annen 

am Montag, 2. März 2015, im Landhaus St. Annen 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:15 Uhr 
 
 
Anwesend sind: 
Herr Tjark Schütt als Vorsitzender 
Herr Johann Harald Heim 
Herr Alf Schmidt 
Herr Henning Klatt 
Frau Nicole Dirks 
Herrn Thomas Hadenfeldt 
Herr Olaf Jöns 
Herr Stephan Schubert 
Herr Bernd Dücker 
 
Von der Verwaltung anwesend: 
Herr Hans-Otto Peters als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt 
7. Grundstücksangelegenheiten 
auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum An-
trag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung – öffentlich 
 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 24.11.2014 
3.  Mitteilungen des Bürgermeisters  
4.  Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2014 
5.  Straßen- und Wegeangelegenheiten 
6.  Eingaben und Anfragen 
7.  Grundstücksangelegenheiten nicht öffentlich 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Herr Sebastian Kellermann, Österfeld 3, erkundigt sich nach dem Sachstand über den 
Ausbau der Breitbandversorgung in der Gemeinde St. Annen.  
 
Bürgermeister Schütt erläutert den derzeitigen Stand und weist darauf hin, dass drei 
Anbieter dem Breitbandzweckverband Angebote vorgelegt haben. 
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Nach der folgenden regen Diskussion kommt die Gemeindevertretung zu dem Ergeb-
nis, am 23.03.2015, 19.00 Uhr, eine Versammlung durchzuführen, an der alle am 
schnellen Internet Interessierten teilnehmen können. Die Einladung wird kurzfristig 
durch die Gemeindevertreter erfolgen. 
 
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 24.11.2014   
 
Die Niederschrift Nr. 9 vom 24.11.2014 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig. 
 
 
TOP 3. Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
� Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am 15. Juni 2015 statt. 
 
� Bürgermeister Schütt gibt bekannt, dass die Amtsumlage um 1,7 % erhöht werden 

soll. Als sich Herr Dücker nach dem Zeitpunkt erkundigt erklärt der Bürgermeister, 
dass sich Frau Sünje Jasper, Leiterin Geschäftsbereich II, bis Ende der Woche mit 
ihm in Verbindung setzen wird um einen Termin zu vereinbaren, zu dem sie den 
Gemeindevertretern der Gemeinde St. Annen die haushaltsrechtlichen Auswirkun-
gen erläutern wird. 

 
 
TOP 4. Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2014 
 
1. Gem. § 76 Abs. 4 Gemeindeordnung ist jährlich ein Bericht über Spenden, Schen-

kungen oder ähnliche Zuwendungen vorzulegen, wenn der Wert  50 € übersteigt. 
Bis zur Höchstgrenze 5.000 € ist der Bürgermeister zur Entscheidung über die Zu-
wendungsannahme befugt.  

 
 

Zuwendungen lt. anliegender Liste 

 
 
2. Zuwendungen über 5.000 € bedürfen eines Beschlusses durch die Gemeindevertre-

tung. 
 
 

Zuwendungsgeber Empfänger Höhe Zweck 

- K E I N E - 

 
 
TOP 5. Straßen- und Wegeangelegenheiten 
 
� Von den zum Ausbau angemeldeten Wirtschaftswegen für das Haushaltsjahr 2015 

wurden vom Wegeunterhaltungsverband lediglich 500 Meter vom Wischweg ge-
nehmigt. 
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� Zum Stand der Angelegenheit hinsichtlich der Bahnübergangssanierung / Beweissi-
cherung, erwartet der LVB, Herr Fred Johannsen, einen Bericht des Bürgermeis-
ters. 

 
� Herr Heim berichtet über die Baumaßnahmen zur Errichtung der 380KV-Leitung 

durch Tennet. Hinsichtlich der Wegenutzung sind Nutzungsverträge mit der Ge-
meinde und dem Wegeunterhaltungsverband erforderlich. Vor einer eindeutigen 
Klärung über den Wegeausbau (Wölbewege etc.) rät Herr Heim von einer Vertrags-
unterzeichnung ab. 

 
� In der vorgenannten Angelegenheit wird sich der Bürgermeister kurzfristig mit Herrn 

Bülow vom SHGT in Verbindung setzen und wieder berichten. 
 

� Der nächste Termin zur Vertragsunterzeichnung soll lt. Herrn Heim der 19.03.2015 
sein. 

 
� Der Ausbauzustand des Deepenweges wird besprochen. Man ist sich einig, dass 

die Instandsetzung mit Recycling Material wenig erfolgversprechend ist, da inner-
halb kürzester Zeit wieder eine Auswaschung erfolgt. Herr Heim wird sich den Weg 
ansehen und über weitere Ausbaumöglichkeiten berichten. 

 
 
TOP 6. Eingaben und Anfragen 
 
Es liegen keine Eingaben oder Anfragen vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tjark Schütt  Hans-Otto Peters 
Vorsitzender  Protokollführer 

 


